
ZWEI ECHTE FRÜHLINGS-HIGHLIGHTS IN KEMPENS HISTORISCHER CITY

ALTSTADTFEST UND HIGHLAND GAMES S.6
KK RADTOUR-TIPP ENTLANG DEN KRICKENBECKER SEEN IM NATURPARK SCHWALM-NETTE  

VIER-SEEN-TOUR ZUR FISCHTREPPE S.8
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Tiguan R 2,0 l TSI OPF 4MOTION, 235 kW (320 PS), 7-Gang-DSG 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 9,5; CO2-Emissionen kombiniert: 
214 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP.*

Ausstattung: Farbe Pure White (änderbar gegen Aufpreis), „R“-Styling, Klima-
automatik, Leder-Multifunktions-Sportlenkrad (beheizbar), Top-Sportsitze 
mit Sitzheizung vorn, Mittelarmlehne vorn, Digital Cockpit Pro, DAB+,  
„Misano“ 20 Zoll R Felgen, IQ.LIGHT u.v.m. 
GeschäftsfahrzeugLeasingrate mtl. 299 €  
Leasingsonderzahlung:  0 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km, Laufzeit: 24 Monate
Hauspreis zzgl. Überführung  43.000 €  
Listenpreis 55.9329 € = Sie sparen  12.932 €

Golf GTI, 2.0 l TSI, OPF, 180 kW (245 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,1; CO2-Emissionen kombiniert: 
161 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP.*

Ausstattung: Farbe Pure White (änderbar gegen Aufpreis), Digital Cockpit, 
Mittelarmlehne vorn, Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, Top-Sportsitze vorn, 
Einparkhilfe, Air Care Climatronic, Sportfahrwerk, Notbrems-/Spurhalteassistent, 
USB, Umfeldbeleuchtung mit Logoprojektion, App Connect, DAB+ u.v.m. 
GeschäftsfahrzeugLeasingrate mtl. 198 € 
Leasingsonderzahlung: 0 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km, Laufzeit: 24 Monate
Hauspreis zzgl. Überführung  27.953 €  
Listenpreis 34.374 € = Sie sparen     6.421 €

Leasingrate mtl. 

299 €
Ohne Anzahlung

Leasingrate mtl. 

198 €
Ohne Anzahlung

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Aus-
nahme von Sonderkunden. Bonität vorausgesetzt. Zuzüglich MwSt. und Überführungskosten. * Angaben zu Verbrauch und C02- 
Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonder-
ausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 04/2023. 

Sportwochen im Autohaus Borgmann!

Ihr Volkswagen Partner

Borgmann Automobilhändler GmbH 
Blumentalstraße 151-155, 47803 Krefeld, Tel. 02151-76880,  
www.borgmann-krefeld.de

Dein Marktplatz für Volkswagen, Audi,  
Volkswagen Nutzfahrzeuge und Wohnmobile.

VW Borgmann_2er Anz 210x280.indd   1VW Borgmann_2er Anz 210x280.indd   1 27.04.23   10:5627.04.23   10:56
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Liebe Leserinnen und Leser,

Ihr KempenKompakt-Team

Endlich Frühling, endlich Mai! Besondere Boten der blühen-
den Jahreszeit sind das Altstadtfest und die Highland Games, 
die auch in diesem Jahr am ersten Maiwochenende (5. bis 
7.5.2023) wieder zu einem echten Publikumsmagneten werden 
dürften. Und wie so oft stehen die beiden beliebten Feste in der 
Kempener City unter einem besonders günstigen Wetterstern. 
Die Zeichen stehen also endlich auf T-Shirt-Wetter und wärme-
re Temperaturen. 

Apropos Highlander. Der Kempener Verein „Highlander vom 
Niederrhein“ wurde genau vor 20 Jahren gegründet und noch 
immer zieht Gründungsvater Manni Mühlenhaus in Sachen 
Highland Games erfolgreich die Strippen. In unserer Mai-Aus-
gabe werden das Altstadtfest und die Schottenspiele natürlich 
ausführlich vorgestellt.   

Lust auf eine erste gemütliche Radtour entlang der Hinsbecker 
Seen? Wir nehmen Sie gerne mit in den Sattel. Vom Startpunkt 
an der Waldesruh bei Hinsbeck vorbei an vier Seen geht es bis 
zur Fischtreppe am Ferkensbruch bei Nettetal. Die Fischtreppe 
der Nette ist nicht nur wichtige Ausfstiegshilfe für die heimi-
schen Fische wie Aale, Flussbarsche, Rotaugen und Barben. Sie 
ist auch ein echtes Naturidyll, dass man gesehen haben muss.  

Das sind nur zwei von vielen spannenden Themen, die wir Ih-
nen in unserer Mai-Ausgabe aufbereitet haben. Wir wünschen 
Ihnen, wie immer, viel Spaß und spannende Unterhaltung mit 
unserer aktuellen Ausgabe von KempenKompakt, ihrem Stadt- 
und Niederrhein-Magazin. 
 

Mai Oh Mai, jetzt wird’s lecker! 
Mit frischen und fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen und vielem 
mehr aus unserem Direktverkauf.

www.bauerfunken.de

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

H. Funken GmbH & Co. KG | Industriering Ost 91 | 47906 Kempen | 0 21 52- 914 99-0
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Mai Oh Mai, jetzt wird’s lecker! 

Wir wünschen einen 

schönen Mai!
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Straelen - An der Oelmühle 8www.moebel-dahlmann.de
Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co.KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen Gültig bis: 31.05.2023

Gartenmöbel
   Saisonstart

Strandkorb
Pure® Wave XL 
Pinienholz Grey, Geflecht PE 

7 mm Grey, mehrfach verstellbar,  
XL – extra breite Sitzfläche, verzinkte 

Beschläge, inkl. Nackenkissen, Kissen, 
Klapptischen und ausschiebbaren  
Fußstützen, ca. 140 x 80 x 160 cm + Loungemöbel

+ Schirme
+ Tischgruppen
+ Liegen
... und vieles mehr!

999.-
1299.-
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Bei uns ist 
    Erdbeerzeit!



BEIM ALTSTADTFEST 
FLIEGEN DIE HUFEISEN
Vom 5. bis 7. Mai steht Kempen ganz im Zeichen 
des Altstadtfestes und der Highland Games. 
Die ungewöhnliche Kombination begeistert seit Jahren. 

Wenn die Coverband „Hands up“ 
am 5. Mai punkt 19 Uhr zu den 
Instrumenten greift fällt damit 

offiziell der Startschuss zu einem Event, der 
untrennbar zu Kempen gehört. Vom 5. bis 7. 
Mai lädt die Thomasstadt zum Altstadtfest 
und den Highland Games ein. Die bekannte 
und beliebte Kombination geht in bewähr-
ter Manier an den Start. Der Werbering 
Kempen als Veranstalter und XDreams-
Events als Organisator haben einen Event 
voller Leben auf die Beine gestellt. 
Die Besucher können sich auf ein buntes 
Markttreiben mit Kunsthandwerk, Mode 
und Co in der Innenstadt freuen. Die Stra-
ßen der Innenstadt sind mit zahlreichen at-
traktiven Ständen bestückt. Kempen selber 
präsentiert sich frühlingshaft geschmückt. 
Die Regenschirme an den Überspannungen 
der Ellenstraße sind genauso anzutreffen 
wie die Mai-Kränze an der Judenstraße. 
Auch die weiteren Straßen sorgen mit Blu-

men, Maien und Bändern für ein schönes 
Ambiente beim Altstadtfest. Dazu kommen 
ein breites gastronomisches Angebot sowie 
ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
inklusive Livemusik auf dem Buttermarkt. 
Wobei der 7. Mai zudem ein verkaufsoffener 
Sonntag ist. Ab 13 Uhr öffnet der Kempe-
ner Einzelhandel seine Türen. An die klei-
nen Besucher wird natürlich auch gedacht. 
An der Peterstraße warten unter anderem 
Hüpfburg und Kinderschminken auf die 
jüngsten Gäste. An der Engerstraße dreht 
sich derweil das Karussell. 

Das Markttreiben startet zeitgleich mit dem 
Auftritt der Formation „Hands up“. Die 
sechsköpfige Coverband aus Mönchenglad-
bach agiert unter dem Motto „Hands up 
... celebrates your music!". Sie legen eine 
mitreißende Pop- und Rock-Show mit dem 
Besten aus den letzten 40 Jahren Musik-
geschichte auf die Bühne. Die Vielfalt des 

Live-Programms spricht nahezu jeden Mu-
sikgeschmack an. Am 6. und 7. April geht 
das bunte Markttreiben jeweils schon um 11 
Uhr los. 
Dazu kommen die offiziellen Kempener 
Highland Games mit internationalen Teil-
nehmern auf den Burgwiesen. Die Mann-
schaftsdisziplinen der Highland Games 
mit dem International Master-World-Cup 
werden die Zuschauer faszinieren. Ob das 
Hufeisenwerfen, der Strohsackhochwurf 
mit einer Mistgabel, der Timber Walk, das 
Steinstoßen, das Fassrollen, der Gewichts-
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Das Altstadtfest mit Highland 
Games findet vom 5. bis 7 Mai in 
der Innenstadt und dem Burggelän-
de statt. Am Freitag geht das bunte 
Treiben von 19 bis 23 Uhr. Der 
Samstag folgt von 11 bis 19 Uhr, 
wobei auf dem Buttermarkt bei 
Live Musik bis 23.30 Uhr gefeiert 
wird. Der Sonntag lockt von 11 bis 
19 Uhr, inklusive verkaufsoffenen 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr.

weitwurf als auch der –hochwurf oder das 
Baumstammwerfen mit Überschlag -  es sind 
alles Disziplinen, die es nicht jeden Tag zu 
sehen gibt. Auf dem Gelände rund um die 
Kempener Burg locken aber nicht nur die 
Spiele an sich. Dort wird ein mittelalterli-
cher Markt für das richtige Ambiente der 
Highland Games sorgen. Wer die Teams der 
Highland Games kennenlernen möchte, der 
sollte sich um 10 Uhr am Samstag an der 
Bühne am Buttermarkt einfinden. Dann ist 
nämlich die Teamvorstellung angesagt. Zu-
vor ziehen die Teams mit entsprechender 
Musikbegleitung vom Kuhtor zum Butter-
markt. Ab 14 Uhr gehört die Bühne der City 
Dance School Krefeld.
Um 14. 30 Uhr übernehmen die White Hak-
le Piepe & Drums und die Royals Scottish 
Legion Isle of Cumbrae Piepe & Drums das 
Kommando. „Spass an de Freud“ heißt es 
um 14.45 Uhr. Ab 16 Uhr übernimmt „La 
Cubana“. Die Highland Games rücken 
dann nochmals um 18 Uhr in den Mittel-
punkt. Die Siegerehrungen des ersten Spiel-
tages sind angesagt. Den Abend beendet 
die Gruppe „stay2rock“. Ab 19 Uhr stehen 
die Musiker auf der Bühne. Die Partyband 
aus dem Pott wird mit ihrer abwechslungs-
reichen Songauswahl die Besucher, egal wel-
chen Alters, mitreißen. Die bunte Mischung 
aus neuen und alten Rockklassikern, Neuer 
Deutscher Welle, Pop und Schlagern sorgt 
für beste Stimmung. Der 7. Mai bringt eben-
falls ein bunt gemischtes Bühnenprogramm 
mit sich. Los geht es um 13.30 Uhr mit den 
schon vom Vortag bekannten City Dance 
School Krefeld. Sie werden eine halbe Stun-
de später von der Stagedream Academy ab-
gelöst. Dem schließt sich um 14.30 Uhr der 
Kempener Tanztreff an. Der TSK Tönis-
vorst übernimmt um 16 Uhr. Ab 17.30 Uhr 
gehört die Bühne den Black Pearls Cheer-
leadern. Den Abschluss bilden erneut die 
Highländer. Die Siegerehrung der sonntäg-
lichen Spiele findet um 18 Uhr statt.
Text: Bianca Treffer
Fotos: Werbering Kempen



VIER-SEEN-TOUR 
ZUR FISCHTREPPE
Die erste Frühlingstour führt in den Hinsbecker Wald 
und an die malerische Seenlandschaft im Naturpark 
Schwalm-Nette. Auf knapp 23 Kilometer warten  
blühende Bäume und Pflanzen, eine Damwildherde, 
herrliche Wasserblicke und vieles mehr. Nach der Fisch-
treppe der Nette am Ferkensbruch geht es zurück zum 
Startpunkt Waldesruh.

Die Sonne hat sich für diesen Nach-
mittag angekündigt. Und mit ihr 
etwas Wärme, von der man in die-

sem Frühjahr 2023 wirklich nicht verwöhnt 
wurde. Also ab aufs Fahrrad, denn die erste 
Frühlingstour wartet. Wir nehmen die Rä-
der auf dem Auto huckepack und starten 
am Haus Waldesruh (Restaurant Yamas) bei 
Hinsbeck. Wer direkt von Kempen aus losle-
gen möchte, muss über Mariendonk, Heron-
ger Buschberge und Wankumer Heide rund 
15 Kilometer (einfache Strecke) bei der Tour 
on top rechnen.   

Mit großer Lust auf die abwechslungsreiche 

Strecke und das herrliche Radfahrwetter 
schwingen wir uns in den Sattel. Hinunter 
geht es zur Flothsmühle, wo erstmals die 
Nette unseren Weg kreuzt. Hinter dem co-
namensgebendes Flusses des Naturparks 
Schwalm-Nette wir biegen links ab in den 
Nordkanal und Herscheler Weg. Der Was-
serlauf des Nordkanals hat durch die letzten 
regenreichen Monate recht viel Wasser. Die 
ersten Schilfe und Gräser kämpfen sich mit 
ihren grünen Halmen nach oben und geben 
der Wasserlandschaft einen lieblichen Cha-
rakter. Wir folgen dem Weg weiter bis zum 
Hinweisschild Strandcafé Poelvensee. Das 
Schild versprüht den Charme der 1950er-

Jahre. Links geht es weiter über Poelvenn 
zur Plankenheide. Am leider vor Jahren 
geschlossenen Strandcafé gibt es keine Zu-
gangs-Möglichkeit mehr zum Poelvensee. 
Hier ist seit Jahren alles dicht verrammelt. 

Nach der Mari Dag Ranch in der Plan-
kenheide erreichen wir an der T-Kreuzung 
Poelvenn-Schlossallee einen Fahrradknoten-
punkt (Knotenpunkt 02). Wir fahren gerade-
aus in den Wald und folgen ab jetzt auf zum 
Teil schmalen Waldwegen den rotbraunen 
Wanderweg-Schildern „Leuther Mühlen-
Weg“. Vorbei am Gestüt Seehof und weitläu-
figen Pferdewiesen geht es nach Leuth. Aus 
dem Wald kommend befindet sich vor dem 
Wanderparkplatz an der Leuthermühle ein 
Bauernhof, der eine größere Damwildherde 
beheimatet. Wir halten uns Richtung Leuth 
und folgen aus dem Wald kommend den 
bekannten roten Fahrradschildern. Zudem 
weist uns der Leuther Kirchturm den Weg 
Richtung de Wittsee. Unterwegs erfreuen 
uns nicht nur das frühjahrsbunte Blüten-
meer und frisch sprießenden Baumblätter, 
sondern auch eine Stute mit ihrem nur we-
nige Tage alten Fohlen auf einer Weide. Für 
Mensch, Tier und Natur eine pure Lebens-
lust.

Natur- und Wasserparadies 
De Wittsee    

Am De Wittsee lohnt ein kurzer Stopp. Die 
Blicke über den idyllisch gelegenen See 
gehören zu dem Schönsten was unsere Re-
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gion zu bieten hat. Wer mag, kann im an-
grenzenden Restaurant mit Biergarten ein 
Kaffeepäuschen einlegen. Wir radeln weiter 
und folgen vor dem Minigolfareal den roten 
Radschildern. Auf dem alten Bahnweg ange-
kommen halten wir uns links und genießen 
auf dem Damm zwischen großen und klei-
nem De Wittsee noch einmal die Aussicht. 
Hinter dem Damm geht es rechts auf dem 
Sassenfeld weiter Richtung Ferkensbruch. 
Am Quirkertzhof gibt es einen gläsernen 
Kuhstall. Nicht nur für Familien mit Kin-
dern ein interessanter Halt. Man kann nicht 
nur den Kühen beim Milchgeben zusehen, 
hier erfährt man viel über moderne und 
zeitgemäße Landwirtschaft. Kurz später ist 
nach dem Gasthaus Luthemühle an der Lin-
denalle der vierte große See auf der Tour 
erreicht. Auch der Ferkensbruch ist ein wah-
res Idyll im Naturpark Schwalm-Nette und 
beherbergt zudem eine spektakuläre Beson-
derheit. 

Fischtreppe für Aale, 
Flussbarsche und Rotaugen    

Seit 2013 können Fische in der Nette am 
Ferkensbruch über eine sogenannte Fisch-
treppe gefahrenlos einen 1,5 Meter großen 
Höhenunterscheid überwinden. Stadt Net-

Entschleunigung auf dem Rad und in der Natur: Fischtreppe am Ferkensbruch (unten und oben), 
am De Wittsee (linke Seite), lila-blühende Kissen am NABU Naturschutzhof (nächste Seite).  
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tetal, der Netteverband und das Land NRW 
erschufen hier 2013 die mehrere Stufen 
umfassende Fischtreppe, die eine alte Stau-
anlage aus den 1960er-Jahrener ersetzte. 
Praktisch für die Fische ist sie auch für die 
menschlichen Besucher eine optisch schöne 
Anlage. Für die Steighilfe wurden vor zehn 
Jahren über 100 Tonnen Steine verbaut, 
die aus einem Steinbruch in Gummersbach 
stammen. Über die Treppe steigen nun un-
ter anderem Aale, Flussbarsche, Rotaugen 
und eine Vielzahl anderer Fische zu ihren 
Laichplätzen. Dazu profitieren auch Kleinst-
lebewesen von dem aufwendig angelegt und 
verankerten Bauwerk. Wegen der neuen An-
lage musste die Mündung des Mühlenbachs 
um rund 100 Meter verlegt werden. Er fließt 
nun unterhalb der Fischtreppe in die Nette.

Die Fischtreppe ist auf der Tour unser 
Wende- und Rückkehrpunkt. Über Sassen-
feld und vorbei am NABU Naturschutzhof 
Nettetal machen wir uns auf den Rückweg. 
Am Restaurant Secretis überqueren wir die 
Landstraße und fahren Richtung Golfplatz 
Haus Bey. Diesen lassen wir rechts liegen 
(wer Lust auf einen Cappuccino hat, kann 
diesem im Golfclub-Restaurant mit Son-
nenterrasse genießen) und fahren weiter 

Natürlich gut schlafen!

In metallfreien Massivholzbetten!

Ich freue 
mich auf Sie! 
Christian Schleupen

www.naturraum-kempen.de

- Naturschlafsysteme von 

- 100 % Natur für Ihren erholsamen Schlaf!

- Schlafberatung

• Infos zur Tour: Start am Restaurant Waldesruh Hinsbeck – Poelvensee – 
Leuther Mühle – De Wittsee – Ferkensbruch – Hombergen – Waldesruh. Zirka 
23 km, Fahrzeit: 2 Stunden. Alternative ab Kempen = 30 Kilometer mehr. 
• Infos Naturpark Schwalm-Nette: www.npsn.de 

nach Hombergen, überqueren die Kricken-
becker Allee (Zufahrtsstraße zum gleichna-
migen See) und folgen der Straße bis zum 
Startpunkt an der Waldesruh. Hier zeigt der 

Tacho auf knapp 23 zurückgelegte Kilome-
ter. Zwei herrliche und gemütliche Fahrrad-
stunden liegen hinter uns und eine duftende 
Tasse Kaffee vor uns.
Text + Fotos Uli Geub
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www.rotkehlchen-immobilien.de    Rotkehlchen Immobilien    Rotkehlchen_Immobilien

    

Telefon: 02152 516234     E-Mail: js@rotkehlchen-immobilien.de 
Rotkehlchen Immobilien, Peterstraße 12, 47906 Kempen

www.rotkehlchen-immobilien.de    Rotkehlchen Immobilien    Rotkehlchen_Immobilien

  Seit Jahren in Kempen –
 bald im Herzen der Altstadt.



EDEKA-CENTER AM HESSENRING:

PRÄSENTIERT 
IM NEUEN OUTFIT

Die Aktivitäten rund um den Edeka-
Markt waren unübersehbar: Mehr 
als die Hälfte des Parkplatzes war 

über Wochen mit Baumaterial und Ar-
beitsgerät in Beschlag genommen. An allen 
Ecken konnte man auch von außen sehen, 
dass ein baulicher Rundumschlag stattfand, 
ein Blick ins Innere des Gebäudes machte 
klar, dass hier Tabula rasa gemacht wurde. 
Dem 35-jährigen Kaufmann, der mit seiner 
Familie in Anrath lebt, war schon bei der 
Übernahme des Edeka-Marktes vor etwa 
zwei Jahren klar, dass eine umfassende Um-
strukturierung auf ihn zukommen würde: 
„Nach 20 Jahren ist es einfach notwendig, 
etwas zu ändern, sei es baulich, sei es in der 
Präsentation der Waren.“ Durch seine frühe-
re berufliche Tätigkeit in der Edeka-Gruppe 
– er war zuletzt Bezirksleiter und betreute 
selbstständige Kaufleute - hatte er schon ei-
nige neuere Märkte gesehen und konnte auf 
Erfahrungen von Kolleginnen und Kollegen 
zurückgreifen. 

„Besser ein paar Wochen komplett 
schließen als monatelanger Notbetrieb“

Dabei galt es im Vorfeld, die wichtige Ent-
scheidung zu treffen, ob der geplante Um-
bau über  mehrere Monate während des lau-
fenden Betriebs erfolgen sollte, oder ob ein 
radikaler Schnitt mit kompletter Schließung 
des Marktes besser wäre. „Die Entscheidung 
für den radikalen Schnitt war die richtige“, 

Nach nur knapp sechs Wochen Um-
bauzeit erwartet die Kundinnen und 
Kunden ein völlig neu gestalteter Edeka-
Markt in Kempen. Inhaber Benedikt 
Steves hat stressige Wochen hinter sich 
und freut sich, ein erweitertes Angebot 
in völlig neuer Umgebung präsentieren 
zu können. 

ist Benedikt Steves überzeugt. „Besonders 
stolz bin ich auf meine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Nur mit ihrer Hilfe konnte 
der Umbau und die Wiedereröffnung so gut 
laufen“, ergänzt er.
Nur etwa sechs Wochen lagen zwischen 
Schließung Mitte Februar und der Neueröff-
nung am 25. März, eine Mammutaufgabe, 
auf die Marktbetreiber Benedikt Steves mit 
Recht stolz ist.
Der Termin für die Wiedereröffnung war 
schon zu Beginn des Umbaus bekannt ge-

geben worden – ein gewisses Risiko, wie 
Steves im Nachhinein einräumt. „Es gibt 
immer mal ein paar Ecken und Kanten, wo 
es nicht wie geplant läuft. Das war auch bei 
uns so: Es mussten ein paar Wände mehr 
eingerissen werden als vorgesehen, weil sie 
feucht waren. Dann hatten wir einen Was-
sereinbruch, der Zeit gekostet hat. Das alles 
ging zu Lasten der Zeit, die wir für’s Ein-
richten und Einräumen vorgesehen hatten.“ 
Die Engpässe scheinen der Eröffnung nicht 
geschadet zu haben, auch wenn man ein 
paar Wochen nach Eröffnung noch einzelne 
Nacharbeiten sieht, die aber den laufenden 
Geschäftsbetrieb nicht stören. Steves: „Das 
Wichtigste war, dass wir wieder aufmachen 
konnten!“

Größeres Angebot, mehr Frische, 
mehr Regionales

Beim Betreten des Marktes fällt zunächst 
einmal das warme Licht auf, das die Rega-
le und Aufsteller beleuchtet. Die früher an 
der abgehängten Decke strahlenden Leucht-
stoffröhren sucht man vergeblich, stattdes-
sen fällt der Blick ins Dunkle auf Stahlträger 
und Be- und Entlüftungstechnik. „Das wird 
auch so bleiben“, sagt Benedikt Steves. „Der 
Boden ist hell und die Beleuchtung legt den 
Fokus auf das Wichtige, nämlich das bunte 
Warensortiment. Durch die Wegnahme der 
abgehängten Decke haben wir zwei Meter 
an Höhe gewonnen.“ Tatsächlich haben ihn 
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schon mehrere Kunden auf die Dunkelheit 
angesprochen, sagt Steves. „Die Hinweise 
unserer Kundinnen und Kunden nehmen 
wir natürlich ernst und schauen, dass wir 
bei der Beleuchtung nachbessern können“, 
verspricht er.
Die Anordnung der Gänge und Regale ist 
ziemlich klar; durch eine mit Durchlässen 
versehene Abtrennung, die in der Mitte des 
Geschäfts längs verläuft, ist ein großes U 
entstanden. „Der Kunde wird durch diese 
Anordnung durch das Sortiment geführt“, 
erläutert Steves. Hinter der Obst- und Ge-
müseabteilung stößt man auf einen Stand, 
an dem Sushis frisch zubereitet und ver-
kauft werden, „Eat happy“ genannt.
Vorbei an Back- und Nährmitteln, Fertig-
gerichten, Konserven und einer deutlich 
erweiterten Abteilung mit veganen, gluten-
freien Lebensmitteln sowie solchen aus bio-
logischem Anbau geht es zu den Bedienthe-
ken. Diese sind an der rückwärtigen Wand 
des ca. 2300 qm großen Verkaufsraums 
geschwungen angeordnet, getrennt nach 
Fisch, Wurst und Fleischwaren. Die Käsebe-
dientheke ist zusammen mit einem Angebot 
an Brot- und Backwaren als eine Art Insel 
angelegt. Auf dem Rückweg in Richtung 
Kassen gibt es rechts unter anderem Geträn-
ke und Süßigkeiten, links eine sehr große 
Auswahl an Hygieneartikel und Kosmetika. 
Bevor es zur Kasse geht, erreicht man noch 
die Tiefkühltheke. „Natürlich kommen im-
mer wieder Fragen, wo im Laden was zu fin-
den ist. Die meisten Fragen gibt es nach den 
Tiefkühlprodukten“, berichtet Steves. „Dass 
wir die Tiefkühlkost nicht hinten bei den an-
deren Lebensmitteln platziert haben, hat ei-
nen ganz einfachen Grund: Die Kühltruhen 
stehen nahe bei den Kassen, das heißt, die 
gefrorenen Waren werden am Ende des gan-
zen Einkaufs in den Einkaufswagen gelegt. 
Das verkürzt die Unterbrechung der Kühl-
kette ungemein und ist gerade im Sommer 
von großem Vorteil.“ Dem Argument kann 
man sich nur anschließen. 

Energie einsparen, 
nachhaltig einkaufen 

Die Entwicklung der Energiepreise und die 
erkannte Notwendigkeit, ein größeres Au-
genmerk auf Nachhaltigkeit zu setzen, hat 
auch Benedikt Steves bei der Neugestaltung 
des Marktes berücksichtigt: Sämtliche Kühl-
geräte für temperaturempfindliche Lebens-
mittel hat er komplett neu angeschafft. Mit 
ihnen lässt sich, so Benedikt Steves, deutlich 
Strom einsparen und ihre Abwärme kann 
zudem zur Beheizung der Räume genutzt 

werden. Darüber hinaus werden für die Be-
leuchtung ausschließlich LEDs verwandt. 
Schließlich ist das Dach des Gebäudes mit 
Solarpanelen versehen und trägt so zur 
Energieeffizienz bei.
Viele der angebotenen Lebensmittel stam-
men aus der Region, zum Beispiel Kartof-
feln vom Birmeshof, Spargel aus Walbeck, 
Obst vom Obstgut Unterweiden, Erdbeeren 
vom Spooshof oder Bööscher Ziegenkäse 
aus Vinkrath. Die Wahl regional angebauter 
Lebensmittel stützt die heimische Landwirt-
schaft, spart dank ihrer kurzen Lieferwege 
Energie und, so Steves, der Kunde weiß, wo-
her die Sachen kommen.
Eine Einschätzung, wie der Umbau und das 
neue Angebot bei den Kunden ankommen, 
kann Benedikt Steves noch nicht vorneh-
men. „Die ersten drei Wochen waren der 
Kracher“, freut er sich und erzählt, dass er 
viel positive Resonanz von seinen Kundin-
nen und Kunden bekommt. Einem vor al-
lem in den Sozialen Medien kursierenden 
Vorwurf möchte er indes sehr deutlich ent-
gegentreten: „Dass der Umbau des Marktes 
durch höhere Preise „reingeholt“ werden 
soll, stimmt nicht“, sagt er und verweist da-
rauf, dass vor allem Lebensmittel insgesamt 
teurer geworden sind. „Einen „Aufschlag“ 
gibt es nicht, unsere Preise bewegen sich im 
Rahmen der gesamten Edeka-Gruppe“, ver-
sichert er. 
Für die Kunden nicht zu sehen, aber den-
noch enorm wichtig für das Wohlbefinden 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
die Sozialräume, die neu gestaltet wurden 
und größer ausfallen als vorher. 

Geblieben ist das Angebot an Geschäften 
im Vorkassenbereich: nach wie vor sind die 
Bäckerei Büsch, Blumen Schneitler, „Tante 
Tomate“ und der Zeitschriftenladen mit 
WestLotto-Station für die Kunden da, teil-

weise in etwas veränderter Lage und einem 
moderneren Outfit.

Mit seiner umfassenden Modernisierung 
hat nun auch das E-Center Steves in Sa-
chen Neuaufstellung mit anderen großen 
Anbietern in der Region gleichgezogen und 
das Angebot für Kundinnen und Kunden 
aus Kempen und Umgebung sicherlich ein 
Stückweit attraktiver gemacht.

Engerstraße 8+9 . Kempen
optiknentwig.de 

KK_Nentwig_5_2023.indd   1KK_Nentwig_5_2023.indd   1 25.04.23   10:2425.04.23   10:24

Text + Fotos: Wolfgang Wiese
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DAS GROSSE HOFFEST 
AUF GUT HEIMENDAHL

Im Wonnemonat Mai lädt der denkmalgeschützte Archehof vor 
den Toren der Stadt Kempen wieder zu einem ereignisreichen 
Wochenende. Traditionell findet die Schur von Hunderten 

von Schafen dort am dritten Maiwochenende statt. Ein Ereignis, 
das die Gutsfamilie seit nun über 30 Jahren gerne in Form eines 
Hoffestes mit ihren Besuchern teilt. Hinzu gesellen sich zahlreiche 
Händler mit ihren Marktständen, Handwerker und Künstler und 
viele familien- und kinderorientierte Angebote. 
Im Biergarten zwischen Hofladen und Schloss erwarten die Gäste 
kulinarische Spezialitäten aus der Hofküche, Getränke und Live-
Musik.Von einem fröhlichen Klingeln angekündigt rollt die Bim-
melbahn über’s Gelände, vorbei an den Wiesen und Gehegen mit 
Schafen, Puten, Gänsen und Enten. Während der Fahrt mit der 
„Lämmerexpress“ getauften Bahn können sich die Besucher einen 
guten Eindruck davon verschaffen, wo sie überall noch hinwollen.
An erster Stelle steht natürlich die Schur der Schafe, die nun end-
lich ihre Winterwolle loswerden wollen. In diesem Jahr sind auch 
wieder eine Falknerin mit verschiedenen Greifvögeln und Ponys, 
die zum Ausritt laden, dabei. 
Seit vielen Jahren eng verbunden mit dem Hoffest sind die 
Treckerfreunde mit ihren alten Traktoren und Landmaschinen. 

Ein Fest für Erwachsene und Kinder mit Schafschur 
und vielen Markständen rund ums Handwerk.

Ebenso alt, die Oldtimer verschiedener Clubs, die ihre Ausfahrt 
an diesem Maiwochenende gerne nach Gut Heimendahl legen.
Für die jüngsten Besucher gibt es Mal- und Bastelecken, Bogen-
schießen oder die Hüpfburg und überall lassen sich Handwerker 
und Künstler gerne bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen.
Am Samstag um 10:00 werden die Hoftore geöffnet, um 11:00 das 
Fest feierlich eröffnet. Dabei wird der Maibaum um ein weiteres 
Emblem ergänzt und anschließend von einem Dutzend starker 
Männer aufgerichtet. 
Um solch ein unter Denkmalschutz stehendes Anwesen mit über 
300 Jahre alten Bäumen nicht nur zu erhalten, sondern auch der 
Öffentlichkeit zugänglich machen zu können, fließt ein großer 
Teil der Einnahmen dem Verein der Freunde und Förderer der 
Denkmalpflege von Haus Bockdorf zu. „Wir wollen das Denkmal 
erhalten und den Hof erlebbar machen,“ so der Gutsherr Hannes 
von Heimendahl.
Text + Fotos: Andreas M. Cohrs

Sa/So 20./21. Mai 2023, 
10.00-18.00 Uhr
Feierliche Eröffnung und 
Maibaumsetzung Sa. 11.00 Uhr
Haus Bockdorf, 47906 Kempen
Tel. 02152-89890 
hoffest@gut-heimendahl.de
Tickets im Hofladen und an der 
Tageskasse
Eintritt: Erwachsene 6 €, 
Kinder ermäßigt 3 €

Sonder- 
Öffnungszeiten  

11.-13.05.23 
 

Do, Fr 9-18 Uhr 
  Sa 10-14 Uhr

GROSSER ENGELS  
SONDERVERKAUF  
IM ZELT 
 
11. bis 13.5.2023

... attraktive Angebote warten auf Sie!

Sonderverkauf im Stammhaus Kempen: 
Am Selder 8 | D-47906 Kempen  | Telefon +49 (0)2152-206560

Freuen Sie sich auf unsere 
sommerlichen Angebote!

SALE!
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FRITZ FLAMME – 

DEUTSCHER EXPRESSIONIST  
MIT KAUZIGEN ZÜGEN 
In unserer Serie über bedeutende Künstler aus der Region stellen wir diesmal einen 
Künstler vor, der in Grefrath lebte und von dem der in unserer Reihe bereits vorgestellte 
Karikaturist Heinz Stenmans betonte, er sei in besonderer Weise sein Lehrmeister gewe-
sen: Die Rede ist von Fritz Flamme, einem rheinischen Expressionisten mit recht eigen-
willigen Zügen.

Kein Telefon und kein Radio, kein Auto, kein Geld, kein 
Mitglied des Völkerbundes, kein Rock, keine Hose, kein 
Hemd, kein Titel, kein Orden, keine Ehrenzeichen – das 

bin ich im Jahre des Heils“ – diesen bemerkenswerten Text gab 
der bedeutende deutsche Expressionist Fritz Flamme seinem 
Selbstportrait bei, das wir nebenstehend abdrucken. Im Abdruck 
leider nicht zu erkennen, ist im linken oberen Bildteil auch noch 
ein Zahlungsbefehl eingefügt.

Dieses Selbstportrait voller Ironie stellte der Künstler auf der „Ge-
solei“ in Düsseldorf im Jahre 1926 aus. Die „Gesolei“ war eine 
vieldiskutierte und ebenso vielgeschmähte Abkürzung für die 
„Große Ausstellung für Gesundheitspflege, soziale Fürsorge und 
Leibesübungen“. Sie war mit rund 7,5 Millionen Besuchern die 
größte Messe der Weimarer Republik, die auf dem Messegelände 
in Pempelfort, einem Stadtteil von Düsseldorf, stattfand und die 
auch Platz bot für Künstler, ihre Werke einer breiten Öffentlich-
keit vorzustellen.

Geboren 1873 in Haspe bei Hagen

Die Lust, etwas zu karikieren - wenn es sein sollte, durchaus auch 
sich selbst -  wohnte dem Künstler Fritz Flamme stets inne. Der 
von uns in dieser Serie bereits vorgestellte Künstler Heinz Sten-
mans, ebenfalls aus Grefrath, lernte den Schalk kennen, der sei-
nem Mentor Fritz Flamme im Nacken saß. Stenmans hat das mal 
so auf einen Punkt gebracht:„ Alles, was ich bei ihm zeichnete, 
sah irgendwie ulkig und übertrieben aus. Bald begriff ich, dass die 
Welt selbst ja voller Übertreibungen ist, die kein Zeichner, und sei 
noch so sehr Karikaturist, erreichen könnte.“

Fritz Flamme wurde nicht am Niederrhein geboren: Er kam im 
Jahre 1873 in Haspe geboren, einem heutigen Stadtteil von Ha-
gen im Ruhrgebiet. Er war unter anderem Schüler von Professor 
Eduard von Gebhardt an der Düsseldorfer Akademie. Johann 
Heinrich Gillessen, selbst ein wichtiger rheinischer Künstler aus 
dem Kreisgebiet, hat die besondere Kunst von Fritz Flamme mit 
den Worten treffend beschrieben: “Ein Künstler, zur Gestaltung 

Berufener! Beweis: Reife, gültige Werke, Zeichnungen aus dem 
Leben gerissen und vom Momentanen weg zu einer bleibenden 
Größe und Wesenhaftigkeit erhoben. Stilistisch nicht auf Linie 
reduziert, sondern malerisch aus Licht und Schatten gebaut mit 
reicher Modulation der Zwischentöne. Gemälde drängen sich 

Das ironische Selbstbildnis, das im Text beschrieben ist.
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unserem Auge auf, kräftig komponiert aus Hell-Dunkel- und 
Warm-Kalt-Farbkontrasten, die nach saftigem Farbvortrag in den 
Dingen ein unmittelbares, pralles und raumbeherrschendes Le-
ben erzeugen. Der Maler vertritt in diesen Arbeiten Tendenzen 
des Impressionismus“. So schön beschreibt ein Künstler einen 
anderen und würdigt damit den Kollegen, der es so meisterhaft 
versteht, beachtenswerte Portraits, aber auch Landschaften und 
Tierbilder von ganz besonderem Reiz und einer starken Aus-
druckskraft zu schaffen. Leider haben wir kein Bild mit dieser far-
bigen Strahlkraft finden können, weshalb wir nur Schwarz-Weiß-
Bilder abdrucken können, die aber die ganz spezielle Handschrift 
des Meisters unter Beweis stellen.

Mitglied im legendären Düsseldorfer "Malkasten"

Der viele Jahre in Grefrath lebende Fritz Flamme wurde bereits 
als 25-Jähriger für seine hervorragenden künstlerischen Arbeiten 
auf der „Industrie- und Gewerbeausstellung, verbunden mit ei-
ner Deutsch-Nationalen Kunstausstellung“ ausgezeichnet. Flam-
me war Mitglied im legendären Düsseldorfer „Malkasten“, einer 
bedeutenden Künstlervereinigung. Zu seinem 80. Geburtstag 
ehrte den Mann, der so viele Künstler vom Niederrhein positiv 
beeinflusste, die damalige Kultusministerin Christine Teusch in 
herausragender Weise.Es ist von besonderer Tragik, dass bis auf 
ganz wenige die überwiegende Mehrzahl seiner Kunstwerke im 
Krieg leider zerstört wurden. Fritz Flamme musste wieder ganz 
von vorne anfangen. Er ist mit seiner Tapferkeit und seinem Be-
harrungsvermögen, ja mit dem Lebensmut, der ihn ein Leben 

Eine Todesahnung? „Das Ende vom Lied“ – Gemälde aus dem Jahre 1956

Text + Fotos: Jürgen Karsten

lang auszeichnete, ein wahres Vorbild bis heute geblieben. Und 
es ist wahrscheinlich neben der großen Kunst dieses Mannes in 
besonderem Maße seine starke Persönlichkeit und sein ironisches, 
oftmals kauziges Persönlichkeitsbild, das ihn immer noch und bis 
heute in Erinnerung hält. Fritz Flamme starb im Jahre 1961 in 
Grefrath, seiner Wahlheimat.
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Möbelmarkt

Baumarkt

Gartenmarkt
Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co.KG, Otto-Schott. Str. 8, 

47906 Kempen. Gültig bis: 31.05.2023

LOUNGESET INKL. SESSEL
Geflecht anthrazit/taupe, inkl. Sitz- 
und Rückenkissen in anthrazit, 
ca. 220 x 220 cm
Sunshine, Modell Rabenau

Top-Angebot
Beste Preise  

durch 
 Direktimport!

statt

nur

999.-
1.499.-
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XXL-CITY: 

BERLIN IST EINFACH ALLES
Die Maifeiertage bieten viel Platz für spontane Kurztrips. Wie wäre es mit einer Cityto-
ur nach Berlin? Die sich permanent verändernde und neu erfindende Metropole ist im-
mer eine Reise wert. KK war unterwegs im dicken „B“ oben an der Spree. Dabei haben 
wir nicht nur bekannte Berliner Hotspots besucht, sondern auch kleine Nischen gefunden, 
die so einen Städtetrip besonders lohnenswert machen.

1. Regierungsviertel mit Reichstag
Wer kennt das Bild nicht? Wird politisch über Berliwn berichtet er-
scheint im Fernsehen (fast) immer der Reichstag mit seiner gläser-
nen Kuppel. Mitten im komplett neu entstandenen weiträumigen 
Regierungsviertel mit Kanzleramt, das sich an der Spree entlang 
schlängelt, befindet sich das bekannte deutsche Parlamentsgebäu-
de, das den mit 1.200 m² größten Plenarsaal in Europa beherbergt. 
Einfach so hereinspazieren ist aber nicht. Kuppel und Dachterras-
se des Reichstagsgebäudes können zwar kostenlos besucht werden, 
aber ganz wichtig ist zu beachten: eine Besichtigung ist nur nach 
vorheriger Anmeldung möglich! Es können sich sowohl einzelne 
Personen als auch Gruppen anmelden. Es ist daher notwendig sich 
im Vorfeld auf der Webseite des Deutschen Bundestages über die 
Anmeldemodalitäten zu informieren. Entgehen lassen sollte man 
sich einen Besuch aber nicht wegen der fantastischen 360 Grad 
Rundsicht in der Kuppel nicht. •www.bundestag.de

Nur wenigen Metropolen stehen wie Berlin für die großen Veränderungen der jüngeren Weltgeschichte. Nach Mauerfall und Wieder-
vereinigung konnte sich die Stadt an der Spree in vielen Punkten neuerfinden und neu aufstellen. Besonders sichtbar wurde dies 
an den bekannten Hotspots der Megacity. Wer längere Zeit keine Tour durch Berlin gemacht, kommt teilweise gar nicht mehr aus 

dem Staunen heraus. Vieles hats sich verändert, wurde modernisiert, schick gemacht: Regierungsviertel und Reichstag, Museumsinsel mit 
dem neuen Humboldtforum, Brandenburger Tor mit seinem edlen Pariser Platz, East Side Gallery samt East Side Mall, Potsdamer Platz 
sind nur einige der bekanntesten Highlights, die bei einer Hop-on Hop-off Tour mit einer der berühmten Doppeldecker Busse ins Auge 
fallen. Doch Berlin ist viel mehr. Stadteile wie Kreuzberg und Köpenick stehen für das alte und alternative Berlin und bieten viel Raum für 
Kreativität und Lebenslust. Wer aber nur wenige Tage Zeit hat bei einem Wochenend- oder Kurztrip muss Prioritäten setzen. Keine leichte 
Wahl in der XXL-City, bietet die Stadt doch fast unzählige spannende Orte. Wir haben für Sie Vorschläge für ihren nächsten Berlin Trip, 
von klassischen „must visits“ Sehenswürdigkeiten bis zu kulinarischen und kulturellen Tipps. 

2. Brandenburger Tor, Pariser Platz 
und unter den Linden
Das zweifelsohne bekannteste Bauwerk Deutschlands, das Geld-
stücke und unzählige Selfies schmückt steht im Herzen der Stadt: 
das Brandenburger Tor. Es ist es das Wahrzeichen Berlins und 
Deutschlands und das Symbol der Wiedervereinigung. 1791 wur-
de das große Sandsteintor, das zu den größten und schönsten 
Bauten des Klassizismus gehört fertiggestellt. Obenauf thront 
die Quadriga: ein zweirädriger Streitwagen wird von vier neben-
einander laufenden Pferden gezogen, die Zügel hält die Sieges-
göttin Victoria. Damals war es nur eines von vielen Stadttoren 
rings um das damals noch überschaubare Berlin. Dem Tor ist 
damals wie heute ein schmückender Platz vorgelagert – der Pari-
ser Platz. Hier befinden sich heute viele wichtige Bauten, wie das 
geschichtsträchtige Hotel Adlon, die Akademie der Künste und 
zahlreiche Botschaften der Topnationen wie USA und Frank-
reich. Direkt an den Platz schließt sich der Prachtboulevard „Un-
ter den Linden“ an, der wie alles rund um Tor und dem angren-
zenden Regierungsviertel schick, hochwertig und voller Style ist.   
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3. East Side Gallery und 
Freizeitkiez Mercedes Platz
Einst Berliner Mauer, heute die längste Open-Air-Galerie der 
Welt. Die East Side Gallery ist ein unter mehreren Aspekten 
markanter Ort. Die Anfahrt über die Oberbaumbrücke ist be-
sonders empfehlenswert. Mit ihrem roten Backstein und den 
Spitztürmen gilt die die Stadtteile Kreuzberg und Friedrichs-
hain verbindende Brücke über der Spree als schönste Brücke 
der Stadt. Und Berlin hat viele Brücken! Zurück zur Gallery 
am Spreeufer in Friedrichshain. Sie ist mit 1.316 Metern der 
längste zusammenhängende noch stehende Mauerabschnitt. 
118 Künstler aus 21 Ländern begannen gleich nach dem Mau-
erfall die Wände zu zu bemalen. Am 28. September 1990 wur-
de die Open-Air-Galerie feierlich eröffnet und nur ein Jahr spä-
ter schon unter Denkmalschutz gestellt.  Direkt an der Gallery 
entstand ein moderner und lebendiger Entertainment-Kiez. 
Der Mercedes Platz ist Heimat für ein junges, urbanes und ak-
tives Publikum geworden. Der Freizeit Hotspot mit Mercedes-
Benz-Arena, der 2018 eröffnete East Side Mall, Bowlingcenter 
und vielem mehr entstand auf dem ehemaligen Gewerbegebiet 
des Ostgüterbahnhofs. • www.mercedes-platz.de

Die Oberbaumbrücke zwischen Friedrichshain und Kreuzberg.

Brandenburger Tor mit Pariser Platz. Der bekannte Bruderkuss zwischen Leonid Breschnew und Erich Honecker.
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4. TikTok-Tips für kulinarische Leckerbissen 
So ein Städtetrip macht ganz schön hungrig. Wie wäre es mit ei-
nem leckeren Cheeseburger oder einem frischen Döner auf der 
Hand? Für das Beste „bad food in town“ hält die besonders bei 
der Jugend beliebten Plattform TikTok gute Tipps bereit. Direkt 
am be- kannten Bahnhofszoo in der Nähe von Kudamm 
u n d Breitscheidplatz an der Gedächtniskirche 

gibt es einen der besten Döner der Stadt. Bei 
„Zaddy´s“ kann es schon mal ein paar Mi-

nuten dauern bis man sich mit der Be-
stellschein-Nummer ganz nach vorne 

geschoben hat, aber das Warten 
lohnt sich. Sechs Soßen zur 

Auswahl, knackige Salate, 
immer frisch geschnit-

tenes Döner Fleisch 
und eine freundliche 
Bedienung machen 

den Biss in das gefüllte 
Fladenbrot zum Genuss. Wer 

einen außergewöhnlichen Cheese-
burger / Smash Burger mit krossem 

Speck und verlaufendem Käse nicht wi-
derstehen kann, sollte sich mit der U-Bahn 

auf nach Kreuzberg machen, am Kottbusser Tor 

aussteigen und dann zur Graefestraße gehen. Goldies Smash Bur-
ger Store (Graefestr. 93, Kreuzberg,) ist es wert. Die Anfahrt, das 
Warten, alles kein Problem, denn am Ende bekommt 
man etwas in die Hand gedrückt, das allen Ver-
gleichen standhält: das 
Fleisch legendär, der 
Speck knusprig, die 
Einlegegurken haus-
gemacht, der Salat 
frisch und die smash 
weichen Burgerbröt-
chen kommen von 
„Martin’s Famous  Potato 
Rolls“, die auch das große 
Vorbild Shake Shack aus New 
York benutzt. Für einen perfekten Es-
presso danach muss man einfach nur die Straße 
bis zur nächsten Ecke runtergehen. Im Café Atlas 
mit Kreuzberg-Charme ist es urgemütlich.  

MADAMA 
BUTTERFLY

Oper von Giacomo Puccini

Ab sofort im Theater KrefeldAb sofort im Theater Krefeld
Jetzt Tickets sichern: www.theater-kr-mg.deJetzt Tickets sichern: www.theater-kr-mg.de

Gefördert vom:

Kempen_eKompakt_Butterfly.indd   1Kempen_eKompakt_Butterfly.indd   1 17.04.2023   10:43:4617.04.2023   10:43:46

5. Museuminsel mit Dom und 
neuem Humboldtforum
Frisch gestärkt geht es weiter. Zurück im Zentrum von Ber-
lin wartet die bekannte Museumsinsel, die zum UNESCO-
Welterbe zählt, mit spektakulären Ausstellungsstätten: Bode 
Museum, das Pergamonmuseum (schließt am 15. Oktober für 
vier Jahre!), die Alte Nationalgalerie und weitere Museen behei-
maten zahlreiche Top-Exponate. Vor dem Kulturrausch kann 
man sich auf der Kuppel des Berliner Doms einen perfekten 
Überblick verschaffen. Der Eintritt in den Dom (6,50 €) beinhal-
tet auch einen Panorama-360-Grad-Rundblick, den man von der 
Kuppel der markanten Kirche aufs gesamte Stadtzentrum hat. 
267 steile Stufen geht es hinauf (kein Aufzug!), aber es lohnt sich. 
Von Fernsehturm bis Siegessäule, von Humboldtforum bis zur 
Friedrichsbrücke reichen die Blicke. Apropos Humboldtforum. 
2021 eröffnete der mächtige Prunkbau auf der anderen Straßen-
seite des Doms am Schlossplatz. An der Stelle, wo einst das DDR-
Parlament im Palast der Republik tagte, entstand für rund 700 
Mio. Euro ein originalgetreuer Nachbau des Stadtschlosses. Im 
Ort für Kultur, Wissenschaft und Austausch sind u. a. ethnolo-
gische Museen und das Museum für Asiatische Kunst unterge-
bracht. Tipp: bei schönem Wetter kostenlos hinauf zur Dachter-
rasse.• www.humboldtforum.org
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6. City-Bike, Nikolaikirche und MiNa
Noch kleine Tipps zum Abschluss. Es lohnt sich auf jeden Fall mit 
einem City-Bike die Stadt zu erkunden. Man kommt schnell vor-
an und kann alle Hotspots und Viertel problemlos ansteuern. So 
warten im Nikolaiviertel gemütliche Cafés und Restaurants auf 
die Stadteroberer. Lohnenswert: die Mehrtages-Tickets der BVG, 
mit der man kostengünstig Bus, Bahn und U-Bahn fahren kann. 
Wer den Kudamm von der Gedächtniskirche Richtung Adenau-
er Platz hinunterläuft, dem sei noch ein wunderbares asiatisches 

Restaurant ans Herz gelegt. Im MiNa (www.mina-kitchen.de, 
Joachim-Friedrich-Straße 33) rundet ein blumiges Interieur und 
liebevoll zubereitete Speisen einen langen City-Tag perfekt. 

Text + Fotos: Uli Geub

Drei Wahrzeichen von Berlin in einem Blick: Der Dom (links), Fernsehturm und das neue Humboldt-Forum.

• Mehr Infos unter: www.visitberlin.de
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SIE GINGEN AUS ARMUT, 
ABER OFT AUCH AUS RELIGIÖSEN GRÜNDEN: 

DIE AUSWANDERER VOM 
NIEDERRHEIN 
Im Allgemeinen wird über die Auswanderung aus dem Rheinland nach Amerika unter 
dem Stichwort „Krefelder Auswandererfamilien“ berichtet. Dabei sind unter den 13 Aus-
wanderern, die immer genannt werden, lediglich einige wenige wirklich aus der Seiden-
stadt gewesen. Eine größere Anzahl aber stammte aus dem heutigen Kreis Viersen, vor al-
lem aus dem Grenzland. Und es waren auch nicht nur 13, sondern insgesamt 33 Personen. 
Die oft genannten 13 sind allein die männlichen Familienvorstände gewesen. Der frühere 
Leiter des Niederrheinischen Freilichtmuseums in Grefrath, Dr. Dieter Pesch, berichtete im 
Heimatbuch des Kreises über die damalige Auswanderung. Wir erinnern daran in zwei 
Folgen.

Vor rund 20 Jahren verwirklichte 
Museumsleiter Dr. Dieter Pesch als 
Leiter des Rheinischen Freilichtmu-

seums und Landesmuseums für Volkskunde 
in Kommern ein ehrgeiziges Ausstellungs-
projekt mit einer informativen Dokumen-
tation der rheinischen Auswanderung nach 
Amerika im 18. Jahrhundert. Die Aus-
stellung fand weit über das engere 
Rheinland hinaus viel Beachtung 
und richtete den Scheinwerfer auf 
die entscheidende Rolle, die die 
rheinischen Auswanderer zum 
Beispiel auf den Staat Pennsyl-
vania in den Vereinigten Staa-
ten hatten.
Im Jahre 1764 reisten der 
Waldnieler Johannes Her-
bergs und der Kaldenkirche-
ner Peter Heinrich Strepers 
nach Pennsylvania. Sie woll-
ten das Erbe ihres Großvaters, 
das in Übersee in fremdes Ei-
gentum übergegangen war, zu-
rück haben. 
Es ging dabei um die stattliche Flä-
che von 5000 Acres Land, das sind 
immerhin 20 Quadratkilometer, die der 
aus Kaldenkirchen stammende Gastwirt 

und Kaufmann Jan Strepers am 10.März 
1682 für die Summe von 100 Pfund Sterling 
gekauft hatte. Johannes Herbergs war ein 
penibler Kaufmann, der genau aufzeich-

nete, wie die Vorbereitungen für die Reise 
mit allen Einnahmen und Auslagen und 
die rechtlichen Auseinandersetzungen mit 
den neuen Besitzern der Streperschen Län-
dereien abliefen. Das alles hat Herbergs in 
seinem Tagebuch festgehalten.

Er scheint ohnehin die treibende Kraft des 
ganzen Unternehmens gewesen zu sein. 

Um die seiner Meinung nach gerechte 
Familienangelegenheit zu einem gu-

ten Ende zu führen, fuhr er nicht 
weniger als viermal (!) über den 
Atlantik. Dabei war er mit der 
Familie Strepers lediglich ver-
schwägert. Er hatte Adelgun-
de Sieben, eine Enkelin des 
Jan Strepers, geheiratet. Der 
in Kaldenkirchen getaufte Pe-
ter Heinrich Strepers war ein 
Nachfahre des Jan Strepers 

und dessen Urenkel. Das hatte 
für die in Pennsylvania zu stel-

lenden Erbansprüche große Be-
deutung.

Bevor Peter Heinrich Strepers und 
Johannes Herbergs sich auf den Weg 

nach Amerika machten, versuchten sie, die 
niederrheinische Verwandtschaft an den zu 

Der Kreis Viersen ehrte die Auswanderer aus dem Kreis Viersen, vorwiegend aus Kaldenkirchen, mit einer eigenen Gedenkmedaille.
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erwartenden Reise- und Prozesskosten zu 
beteiligen. Es wurden auch tatsächlich fi-
nanzielle Beiträge geleistet, jedoch erstaun-
licherweise nicht von den Nachfahren in 
direkter Linie. In der University of Pennsyl-
vania in Philadelphia sind viele Archivun-
terlagen erhalten, die genau nachverfolgen 
lassen, wie der gesamte Prozess der Land-
nahme und –verwertung durch die Familie 
Strepers und deren  Nachfahren in Pennsyl-
vania und die Bemühungen von Johannes 
Herbergs und Peter Heinrich Strepers im 
Jahre 1764 verliefen. 

Exodus der Krefelder Familien in die  
unbekannte neue Welt

Die Archivbestände reichen von 1683 bis 
in die Mitte der 30er Jahre des 18.Jahrhun-
derts. Jan Strepers hatte es seinem Bruder 
Wilhelm überlassen, nach Pennsylvania zu 
reisen, um die 5000 Acres Land für sich 
und seine Verwandten vorzubereiten. Dazu 
zählte unter anderem auch Peter Kürlis, der 
gemeinsam mit Wilhelm Strepers und Rei-
ner Theißen auf der 25.Gedenkmedaille des 
Kreises Viersen unter dem Stichwort „Kal-
denkirchener Amerikaauswanderer1883“ 
und dem „Sigillum Germanopolitanum““ 
verewigt ist.

Jan Strepers aber, so ist überliefert, beging 
einen kapitalen Fehler, indem er seinem 
Bruder Wilhelm die Verfügungsgewalt über 
seine überseeischen Besitzungen übertrug. 
Die Folge war ein hundert Jahre währen-
der Rechtsstreit innerhalb der Familie. Dies 
ist nur eine der vielen Geschichten, die die 

deutsche Auswanderung nach Amerika 
schrieb. Das Tagebuch des Johannes Her-
bergs spiegelt auch die ersten organisierten 
Auswanderungen aus dem Rheinland in die 
Neue Welt wider, den Exodus der „Krefel-
der Familien“, die aus Gründen der Not und 
Armut, oftmals aber auch vornehmlich aus 
religiösen Gründen ihre Heimat verließen 
oder besser gesagt verlassen mussten.

Die Heimat der Auswanderer war vor der 
Verfolgung der Mennoniten seit den 20er 
Jahren des 17. Jahrhunderts der Nieder-
rhein vornehmlich mit den Orten Mönchen-

gladbach, Rheydt, Rheindahlen, Wickrath, 
Wickrathberg, Viersen, Kempen, Dülken 
und Kaldenkirchen. Von dort wurden sie 
vertrieben oder konnten, so berichtet Dr. 
Dieter Pesch, bei Duldung und Zahlung von 
Schutzzöllen nur unter schwierigen Bedin-
gungen ihre Religion ausüben.
Darüber wird in der zweiten abschließenden 
Folge in unserer nächsten Ausgabe noch zu 
berichten sein.
Text + Fotos: Jürgen Karsten

AUSVERKAUF
T

AUSVERKAUF
T
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SO HALB IM SCHLAF IN BLEICHER DÄMMERUNG 
AN DEINEM LEIB, SO MANCHE NACHT, DER TRAUM 

DIE KEMPENERIN SONJA KANDELS 
FEIERT PREMIERE AM THEATER 
IN DÜSSELDORF
Am 15. April kam am Düsseldorfer 

TheaterLabor Traumgesicht ein 
musikalisches Schauspiel zur Erst-

aufführung, das sich Kulturliebhaber nicht 
entgehen lassen sollten. Im ausverkauften 
Saal des gemeinnützigen Vereins lebten der 
Schauspieler Lars Wellings (bekannt auch 
aus Tatort) und die Jazzsängerin, Gesangs-
pädagogin und Lehrerin Sonja Kandels 
über 90 Minuten Szenen einer Bühnenehe. 
Das Publikum staunte nicht schlecht, als 
die zwei Zankhähne den Raum betraten für 
eine inszenierte Generalprobe ihres neues-
ten Stücks „So halb im Schlaf“. 
Gemeinsam erarbeiteten die beiden ein so 
unterhaltsames wie berührendes Programm 
– fast möchte man meinen getreu dem Mot-
to „So ein Theater“ – in dem Gedichte und 
Lieder sehr passend in die gespielten Ereig-
nisse einer Probe eingewoben wurden. 
So stehen frühe, aber spätveröffentlichte 
Liebesgedichte von Bertolt Brecht einer 

Auswahl an Lovesongs von internationalen 
Sängern und Sängerinnen gegenüber, von 
Tom Waits, Rebekka Bakken, Oasis, den 
Dixie Chics oder Toten Hosen bis Lokua 
Kanza und Astrud Gilberto. Und das alles 
completely unplugged.
Brecht wäre in diesem Jahr 125 Jahre alt ge-
worden. Die Schweizer Autorin und Kultur-
journalistin Ingrid Isermann sagt zu seinen 
Frühwerken, „Mit seinen Liebesgedichten 
gelingen dem illusionslosen Dichter zarte, 
poetische Töne. Da wird angerührt, was die 
Liebe anrichten kann, da erlebt man den 
Meister der Ironie und Distanz auch privat, 
als zarten Jüngling.“
Wie die so unterschiedliche Auswahl an 
Liedern von Künstlern aller Genre hier 
eingeflochten und interpretiert wird zeugt 
von viel Bühnenerfahrung und dramaturgi-
schem Geschick. Absolut empfehlenswert.
Sonja Kandels (Schauspiel, Gesang)
Lars Wellings (Schauspiel, Gitarre, Gesang)

Das TheaterLabor TraumGesicht e.V. 
wurde 1985 in München als gemeinnüt-
ziger Verein gegründet. 2018 fand es eine 
neue Heimat auf dem Campus Golzheim 
in Düsseldorf unter der Leitung von Wolf-
gang Keuter (Intendant) und Gianni Sarto 
(Künstlerischer Leiter). Der neue Standort 
wurde mit großem finanziellen Aufwand 
und starkem ehrenamtlichen Engagement 
aufgebaut. Neben Theateraufführungen, 
Lesungen, Diskussions- und Filmabenden 
ergänzen Weiterbildungsmaßnahmen zur 
Entwicklung künstlerischer und kreativer 
individueller Potentiale das Programm.

Weitere Aufführungen „So halb im Schlaf“:
Freitag 19. Mai 2023 um 20.00 Uhr
Sonntag 4. Juni 2023 um 15.30 Uhr
Tickets 25,00 €, Early Birds 20,00 €
Schüler/Schülerinnen und Studierende 12,50 € 

TheaterLabor Traumgesicht e.V.
Georg-Glock-Str. 15, 40474 Düsseldorf
Tel.: 0211-15800348
info@theaterlabor-traumgesicht-ev.de

Vorschau:
Im September 2023 wird Sonja Kandels 
mit „Express your life“ ihr drittes Album 
veröffentlichen, in dem sie einen Bogen von 
ihrer Kindheit in Afrika über das Studium 
des Jazzgesangs bis zu Konzerten und 
Workshops mit internationalen Künstlern 
in Deutschland, Frankreich, Senegal und 
Südafrika schlägt. „14 Songs, die mich 
bewegen, die mein Leben beschreiben. 
Ich habe meine prägendsten Erlebnisse 
komponiert und Lieder meiner Idole neu 
arrangiert – Grooves und Musiker aus aller 
Welt zusammengeführt auf eine lebendig 
vibrierende, runde Scheibe.“ 
Weitere Infos folgen.

Text: Andreas M. Cohrs
Foto: Gianni Sarto
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Studentenacker 1 • Tel.: +49 2152 2467 • info@juwelier-martens.de

•  Reparaturen an fast  
allen Uhren

•  Eigene zertifizierte  
Meisterwerkstatt

• Batteriewechsel
• Wasserdichtheitsprüfung
•  Gravuren im eigenen  

Gravuratelier

Uhren • Schmuck • Trauringe • Bestecke

HERZENSSACHE 
LEBENSZEIT
Etwa alle zwei bis drei Minuten tritt in 
Deutschland ein Schlaganfall auf 
– insgesamt erleiden ihn mehr als 
30.000 Menschen jedes Jahr.

Ein Schlaganfall bezeichnet eine schlagartige Durchblu-
tungsstörung der versorgenden Gefäße des Gehirns und 
führt zu einem lebensbedrohlichen Zustand des oder der 

Betroffenen. In den Hirnarealen hinter dem Gefäßverschluss 
kommt zu einer Mangeldurchblutung und somit zu einer Minder-
versorgung mit Sauerstoff. Je nach betroffener Hirnregion führt 
das zu Störungen oder Ausfälle verschiedener Körperfunktionen 
wie der Motorik oder der Sprache. Dem Schlaganfall können ver-
schieden Ursachen zugrunde liegen. Moderne diagnostische Ver-
fahren wie Computertomographie und Kernspintomographie 
aber auch kardiologische Untersuchungen wie Echokardiogra-
phie können diese rasch und zuverlässig feststellen. So kann 
die optimale Therapie eingeleitet werden.

Je früher bei einem Schlaganfall der Rettungswagen gerufen 
und Betroffene richtig behandelt werden, desto höher sind 
die Überlebenschancen und desto geringer wird die Wahr-
scheinlichkeit von Folgeeinschränkungen. Auch wenn sich 
die Sterblichkeit bei Schlaganfällen hierzulande in den ver-
gangenen 25 Jahren nahezu halbiert hat, bleibt der Schlag-
anfall dennoch die dritthäufigste Todesursache und der 
Hauptverursacher von bleibenden Schäden des Gehirns. 
Um die Folgen so gering wie möglich zu halten, spielt der 
Zeitfaktor eine elementare Rolle. Es braucht eine richti-
ge Reaktion von Beteiligten, eine gute Vernetzung von 
Rettungsdienst und Krankenhäusern sowie auf Schlag-
anfälle spezialisierte Abteilungen und Teams in den Kli-
niken – wie in der Klinik für Neurologie am Hospital zum 
Heiligen Geist in Kempen.

Um die Entstehung von Schlaganfällen und anderen Herz-Kreis-
lauferkrankungen vorzubeugen, ist es besonders wichtig, die 
Bevölkerung für die Erkrankungen zu sensibilisieren und über 
präventive Maßnahmen aufzuklären. Im Zuge dessen wirkt das 
Hospital an der mobilen Aufklärungskampagne „Herzenssache 
Lebenszeit“ mit. In einem signalroten Londonbus haben Interes-
sierte am 07. Mai 2023, ab 11 Uhr, auf dem Buttermarkt in Kem-
pen die Möglichkeit offene Fragen zu stellen und ihr persönliches 
Risiko für einen Schlaganfall oder Diabetes zu testen. Dafür ste-
hen ihnen die Experten Prof. Dr. med. Lars Wojtecki und Dr. 
med. Rostislav Prog zur Verfügung.

Prof. Dr. Lars Wojtecki 
ist Chefarzt des Neuro-
zentrums im Hospital
zum Heiligen Geist in 
Kempen.

Dr. med. Rostislav 
Prog, Chefarzt der 

Abteilung für 
Kardiologie im Hospital

zum Heiligen Geist in 
Kempen.

Text + Fotos: Artemed

26

KK AKTUELL



www.obsthof-unterweiden.de

Einfa
ch nu

r lec
ker:

hiesi
ger S

parg
el

hiesi
ge Er

dbee
ren

Karl & Anne Panzer
Unterweiden 140

47918 Tönisvorst

✆ 02151/994722

Martinstraße 123

47802 Krefeld

✆ 02151/367074

Christoph Sietzen wurde 1992 in Salz-
burg geboren, begann im Alter von 
sechs Jahren Schlagzeug zu lernen, 

mit acht Jahren Kontrabass und studierte 
später an der Anton-Bruckner-Privatuniver-
sität in Linz bei Bogdan Bacanu (Marimba), 
Leonhard Schmidinger (Schlagzeug) sowie 
bei Josef Gumpinger.
Er debütierte im Alter von 12 Jahren bei den 
Salzburger Festspielen und war 2014 Preis-
träger des renommierten Internationalen 
Musikwettbewerbs der ARD. 2018 wurde er 
mit dem ICMA (International Classical Mu-
sic Awards) Young Artist Award ausgezeich-
net; die European Concert Hall Organisati-
on (ECHO) ernannte ihn zum Rising Star 
für die Saison 2017/18. Des Weiteren erhielt 
er einen OPUS KLASSIK als Newcomer des 
Jahres 2019. Neben seinen zahlreichen Or-
chesterprojekten arbeitet er auch regelmä-

NACHTMUSIK: 

CHRISTOPH SIETZEN 
FACETS OF PERCUSSION

ßig mit Musikern wie Tabea Zimmermann, 
Clemens Hagen, Peter Sadlo, Maurice Ste-
ger, Maximilian Hornung oder dem Multi-
instrumentalisten Hubert von Goisern. Er 
konzertiert in den namhaften Konzertsälen 
Europas und Übersees (Wiener Konzert-
haus und Musikverein, Gulbenkian Foun-
dation Lissabon, Stockholm Konserthuset, 
Concertgebouw Amsterdam, Suntory Hall 
Tokio) ebenso wie bei internationalen Festi-
vals (Salzburg, Grafenegg). Sein breites Re-
pertoire, zu dem zahlreiche namhafte Kom-
ponisten ihm gewidmete Werke beigetragen 
haben, hat er sowohl unter eigenem Namen 
wie auch als Mitglied von The Wave Quartet 
veröffentlicht. In seinem heutigen Solo-Pro-
gramm präsentiert er nicht nur die enorme 
Bandbreite seines Instrumentariums, son-
dern auch unterschiedliche Spielarten mit 
Musik von der Klassik bis zur Moderne.

Unsere
Serviceleistungen:
• Oberhemdenreinigung

mit modernster Technik

• Bettenreinigung (Oberbetten,
Matratzenbezüge etc.)

• Wäsche und Mangelservice
durch eigene Wäscherei

• Reinigung von Dekostoffen
und Gardinen

• Gastronomiewäsche
inkl. Lieferservice

• Teppich- und Lederreinigung

• Reinigung von Pferdedecken

Tel.: 0 21 51/75 54 81
www.weber-textilreinigung.de

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47
Mo., Di., Do., Fr. 09.00–13.00 Uhr
Mi. + Sa. 09.00–13.00 Uhr

Krefeld Mevissenstraße
Mo.–Fr. 08.00–19.00 Uhr
Sa. 08.00–16.00

Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo.–Fr. 08.00–17.00 Uhr
Sa. 09.00–14.00 Uhr

Kempen Burgstraße 16
Mo.–Fr. 08.00–18.30 Uhr
Sa. 09.00–13.00 Uhr
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Freitag, 12. Mai 2023, 21.30 Uhr
Kulturforum Franziskanerkloster, 
Paterskirche
Burgstr. 19, 47906 Kempen
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Fr. 19. Mai 2023, 20 Uhr
Haus für Familien Campus
Spülwall 11, 47906 Kempen

Mo. 22. & Di. 23. Mai 2023, 20 Uhr
Haus für Familien Campus
Spülwall 11, 47906 Kempen

Samstag, 20. Mai 2023, 19 Uhr
Falkos Butze
Butzenstr. 43, 47918 Tönisvorst

Flamenco und Jazz 
sind Brüder, meint 
der in Salaman-

ca geborene und heute 
in Madrid lebende spa-
nische Pianist Daniel 
Garcia, und aus dieser 
Haltung heraus spielte 
er 2019 sein Trio-Album 
„Travesuras" ein, mit 
dem er sich auf Anhieb 
Gehör verschaffte als „eine der aufregendsten Stimmen der aktu-
ellen spanischen Jazzgeneration. Zwei Jahre später folgte sein ak-
tuelles Album „Via de la Plata", das Bezug nimmt auf den gleich-
namigen, an die 1000 Kilometer langen Weg, der von Sevilla aus 
in Spaniens Norden führt und die Menschen und Kulturen schon 
in vorrömischer Zeit miteinander verband. Dieser „silberne Pfad" 
war so etwas wie eine Hauptschlagader innerhalb eines Geflechts 
aus den unterschiedlichsten Richtungen und Einflüssen aus dem 
keltischen und nordischen Kulturkreis ebenso wie aus dem östli-
chen und afrikanischen Mittelmeerraum. Und so ist es nicht nur der 
Flamenco allein, dem Garcia nachspürt, sondern es sind auch die 
anderen musikalischen Erbschaften aus den verschiedensten Him-
melsrichtungen und aus unterschiedlichen Zeiten

In seinem neuen, drit-
ten musikalischen 
Kabarettprogramm 

„Musik macht schlau! 
(außer manche)" entführt 
uns der preisgekrönte 
Berliner Pianist und 
Kabarettist Christoph 
Reuter in die Welt der 
Musik. In seiner erkennt-
nisreichen und witzigen 
Musikstunde stehen ein paar menschheitsentscheidende Fragen im 
Raum: Macht das Hören von Mozarts Musik möglicherweise wirk-
lich schlau? Warum kann ich mir nicht mal die zweite Strophe von 
„O Du fröhliche" merken, aber immer, was mein Kollege letzte Wo-
che Doofes zu mir gesagt hat? Fragen über Fragen, zu denen Chris-
toph Reuter in seinem neuen musikalischen Kabarettprogramm 
Stellung beziehen wird mit Musik u. a. von Bach, Mozart, Avicii 
und Miles Davis. „Musik macht schlau! (außer manche)" zeigt auch 
Ihnen, dass Sie sehr viel musikalischer (und vielleicht auch schlau-
er) sind, als Sie denken!. Christoph Reuter ist seit über zehn Jahren 
der Pianist des Kabarettisten Dr. Eckart von Hirschhausen; als So-
lokabarettist gewann er u. a. den Thüringer Kleinkunstpreis 2017.

DANIEL GARCIA TRIO 
VIA DE LA PLATA

MUSIK MACHT SCHLAU! 
(AUSSER MANCHE)

IT´S JUST MUSIC:

THE ALMOST THREE

The Almost Three veröffentlichten 
im Januar 2020 das nunmehr fünfte 
Album „It’s Just Music“. Die dazu 

angesetzte Tournee konnte aus bekannten 
Gründen nicht mehr durchgeführt werden. 
Die drei radikalen Voodoofunkbluesrock-
verfechter bleiben aber auch weiterhin ihrer 
Devise treu, Funk, Blues und Rock’n’Roll 
so zu mischen, dass sowohl bei den eigenen 
Songs, wie auch bei den wenigen Coverver-
sionen, das Resultat auch weiterhin in keine 
gängige Schublade passt. Wer die Band live 
erleben will, muss sich auf Spielfreude, vir-
tuoses Zusammenspiel und ein groovendes 
Bluesrock-Crossover-Monster gefasst ma-
chen. Kein Wunder, nach über 250 Shows in 
den letzten 12 Jahren.
Martin „Ludi“ Ettrich: Guitar, Lead Vocals 

Cyborg Haines: Bass, Vocals (Spielte u.a. 
mit Lee Scratch Perry, Marla Glen, Xaver 
Fischer Trio, Sooncome) Mickey Neher: 
Drums, Vocals (Spielte u.a. mit Chris Far-
low, Henrik Freischlader, Paul Kuhn, An-
gela Brown) „ The Almost Three ist sicher 
eine der heißesten Formationen, die in 

Deutschland in dieser kleinen Besetzung 
mit Schlagzeug, Bass und Gitarre unterwegs 
sind“ (JAZZthing)

KULTUR IN KEMPEN
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Sonntag, 21 Mai 2023, 18 Uhr
Kulturforum Franziskanerkloster, 
Paterskirche
Burgstr. 19, 47906 Kempen

Freitag, 12. Mai 2023, 19 Uhr
Falkos Butze
Butzenstr. 43, 47918 Tönisvorst

Michelle Poh, Sängerin, Komponis-
tin, Arrangeurin, Pianistin und 
Produzentin aus Singapur, zieht 

mit ihrer reifen und klangvollen Stimme, 
die an Sarah Vaughn und Shirley Bassey er-
innert, ihrem frischen Wesen und ihren sehr 
persönlichen Interpretationen die Zuhörer 
in ihren Bann. 
Ihr tiefes Verständnis für Blues, Soulmusik 
und Jazz gibt ihr eine grenzenlose Vielfalt 
und Kreativität. Ihre erste Single „Dreams“ 
wurde für die Teilnahme Singapurs am 
UNESCO-Projekt Dreams, im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 50-jährigen Jubiläum 
von Martin Luther Kings Rede „I Have a 
Dream“ verwendet und kurz nach der Ver-
öffentlichung ihres Debütalbums  „Multipli-
city“ wurde Michelle als „Overall Best Fema-
le Artist“ bei den VIMA Music Awards in 
Asien nominiert. 
Ihre Album Tour in Europa im Jahre 2018 
begann mit einer Abendveranstaltung in 
Bologna (Italien) für 32.000 Besucher auf 

GO MUSIC 
MIT MICHELLE POH

der EUDI 2018. Im Mai 2019 war Michel-
le zum ersten Mal auf einer GO MUSIC 
Tour dabei. Mit Jürgen Scholz betritt ein 
langjähriges Mitglied der Go Music Familie 
die Bühne, der sich als Gitarrist und Sän-
ger als feste Größe im Hamburger Umfeld 
nicht nur als Studiomusiker, sondern auch 
als Live Gitarrist für unterschiedlichste Pro-
jekte etablieren konnte, zum Beispiel für das 
ABBA Erfolgsmusical Mamma Mia.  Seit 
einiger Zeit ist Jürgen Scholz der Gitarrist 
von Klaus Lage, Lotto King Karl, AnNa R. 
(Rosenstolz) und Incredible Pack mit Manni 
von Bohr.
Mit Dirk Sengotta tritt ein namhafter 
Schlagzeuger aus Deutschland an, der mit 
Künstlern wie Rufus Thomas, Fred Wesley 
oder Pointer Sister auf der Bühne gestanden 
hat.

Wieder einmal eine besondere Pro-
grammidee der laut(t)en Berliner: 
„Baroque goes Pop". Ausgewählte 

Hits der legendären Beatles treffen auf die 
Musik des englischen Barockkomponisten 
Henry Purcell. 
Die auf die spezielle Besetzung der lautten 
compagney zugeschnittenen Arrangements 
vom Komponisten und Cellisten Bo Wiget 
und Ensembleleiter Wolfgang Katschner 
bauen eine eindrucksvolle klangliche Brü-
cke zwischen dem 17. und 20. Jahrhundert. 
Eine ganz eigene Farbe erzeugt das solis-
tisch eingesetzte Saxophon, das zumeist die 
ursprüngliche Gesangsmelodie wiedergibt 
und von der jungen Saxophonistin Asya Fa-
teyeva mit wundervollem Ausdruck gespielt 
wird. Und so erklingen Lennon/McCartney-

MUSICA ANTICA E VIVA:

LAUTTEN COMPAGNEY 
& ASYA FATEYEVA

Songs wie „Yesterday", „Tomorrow never 
knows" oder „When I'm 64" ebenso beseelt 
und zeitlos schön wie Stücke aus bekannten 
Purcell-Bühnenwerken, etwa „King Arthur", 
„The Fairy Queen" oder „Dido and Aeneas".

Die klassisch ausgebildete Saxophonistin 
Asya Fateyeva ist vielfach preisgekrönt. 
So etwa erreichte sie 2014 als erste Frau 
das Finale des namhaften internationalen 
Adolphe-Sax-Wettbewerbs in Belgien. Ihr 
musikalisches Spektrum umfasst die Klas-
sik vom Barock bis zur Moderne ebenso wie 
Jazz- und Weltmusik-Projekte. Sie gastierte 
bislang u. a. bei Festivals in Luzern, Colmar, 
Moskau, Köln und Sankt Petersburg sowie 
bei den Festspielen Mecklenburg-Vorpom-
mern und den Musikfestspielen Dresden.
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* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung kostengünstig, auch 
bei Einkünften aus Vermietung und Verpachtung.*

Lohnsteuerhilfeverein HILO Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. 
Beratungsstelle Industriering Ost 64, 47906 Kempen 
Tel. 02152 9809140       www.hilo-kempen.de

Steuererklärung bereits abgegeben?
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    DI. 02.05. 

Doppelkopf-
spielen
18.00 Uhr
Kuhtor, Kuhstraße 
18, 47906  Kempen

    MI. 03.05. 

Spaziergang
14.00 Uhr
Spaziergang um Kem-
pen, Strecke 5 km.
Parkplatz an der 
Kirche St. Josef, 
Eibenweg 3, 47906  
Kempen

Feierabendmarkt 
in Kempen
17.00 Uhr
Buttermarkt, But-
termarkt 1, 47906  
Kempen

Ausstellung des 
Kunstvereins 
Kempen e. V.  
Vernissage16.00 Uhr
Ausstellung bis 31.05.
Rathaus - Foyer, But-
termarkt 1, 47906  

Kempen    FR. 05.05. 

Altstadtfest 
2023 und  
Highland Games  
19.00 Uhr und  
ganzes Wochenende
Innenstadt Kempen, 
Buttermarkt 1, 
47906  Kempen

    SA. 06.05. 

Wanderung  
Wanderstrecke 20 
km, Anhöhen und 
Täler um Kupferdreh, 
Hügelig, Stöcke!13,50 
€Parkplatz Schmed-
dersweg, Schmed-
dersweg 3, 47906  

Kempen

Bücherannahme 
"Schmökerbude"
10.00 Uhr
Quartiersbüro, Con-
cordienplatz 7, 47906  
Kempen

Öffentliche 
Stadtführung 
15.00 Uhr
Kulturforum Franzis-
kanerkloster, Burgstr. 
19, 47906  Kempen

    SO. 07.05. 

Führung zu den 
Skulpturen im 
Grüngürtel
15.00 Uhr
Kulturforum Franzis-
kanerkloster, Burgstr. 
19, 47906  Kempen

    MO. 08.05. 

TABLE QUIZ

offen 18.00 Uhr
Beginn 20.00 Uhr
Maulis 
Peterstraße 26 
47906 Kempen

    DI. 09.05. 

Nicki Parrott All 
Stars - Singin 
And Swingin'
19.30 Uhr
Haltestelle Kempen, 
St. Töniser Straße 27, 
47906  Kempen

    MI. 10.05. 

Wanderung  
Hoher Busch und 
Stadtgarten, Viersen, 
Wanderstrecke 10 
km4 €
10.00 Uhr
Parkplatz Schmed-
dersweg, Schmed-
dersweg 3, 47906  
Kempen

    FR. 12.05. 

Mini-Kino in der 
Stadtbibliothek  
15.30 Uhr

Stadtbibliothek, 
Burgstr. 19, 47906  
Kempen

Skat  
18.00 Uhr
Skatturnier, "es geht 
um die Wurst",5€
Kuhtor, Kuhstraße 
18, 47906  Kempen

Nachtmusik 
Facets of Per-
cussion
21.30 Uhr
Kulturforum Franzis-
kanerkloster - Paters-
kirche, Burgstr. 19, 
47906  Kempen

Kempener  
Reitertage
bis Sonntag14.05
Reitsporthalle 
Schmalbroich mit Au-
ßenanlage, Schmed-
dersweg 8, 47906  
Kempen

    SA. 13.05. 

Wanderung  
9.30 Uhr
Um den Kaarster See, 
Wanderstrecke 13 

km.6 €
Parkplatz Schmed-
dersweg, Schmed-
dersweg 3, 47906  
Kempen

Fahrrad fahren 
Freizeit im Ha-
gelkreuz 
11.00 Uhr
Treffpunkt: An den 
Steelen – Concordien-
platz Kostenlos Quar-
tiersbüro Hagelkreuz, 
Concordienplatz 7, 
47906  Kempen

RepairCafé  
Wackelkontakt  
13.00 Uhr
Hagelkreuz, Concor-
dienplatz 7, 47906  
Kempen

    MO. 15.05. 

Doppelkopf-
spielen
18.00 Uhr
Kuhtor, Kuhstraße 
18, 47906  Kempen

- Ihre Lackiererei an der Ecke -

Karosserie- &
Lackierzentrum

Fahrzeugaufbereitung • Scheibenreparaturen • SMART Repair

Parkdellenentfernung • Hagelschäden- und 

Lackierungen aller Art • Unfallschäden

www.carclinic-kempen.de

info@carclinic-kempen.de | 02152 9572244
Otto-Schott-Str. 1a | 47906 Kempen  

 

DER KEMPEN KALENDER 
MAI 2023

30

 



 

    MI. 17.05. 

Spielenachmit-
tag
14.00 Uhr
Kuhtor, Kuhstraße 
18, 47906  Kempen

Weltmusik  
Stimme der Eton
20 Uhr
Kulturforum Franzis-
kanerkloster - Paters-
kirche, Burgstr. 19, 
47906  Kempen

    FR. 19.05. 

Stadtführung 
durch die histo-
rische Altstadt 
Kempen
18.00 Uhr
Kulturforum Franzis-

kanerkloster, Burgstr. 
19, 47906  Kempen

Daniel Garcia 
Trio  Via de la 
Plata
20.00 Uhr
Haus für Familien 
Campus, Spülwall 
11, 47906  Kempen

    SA. 20.05. 

Wanderung  
10.00 Uhr
Rheinauen, Walsum, 
Wanderstrecke 14 
km.10 €
Parkplatz Schmed-
dersweg, Schmed-
dersweg 3, 47906  
Kempen

Großes Hoffest 
auf Gut Heimen-
dahl
10 – 18 Uhr
Gut Heimendahl 
Haus Bockdorf 2 
47906 Kempen

Bücherannahme 
"Schmökerbude"
10.00 Uhr
Quartiersbüro, Con-
cordienplatz 7, 47906  
Kempen

    SO. 21.05. 

Internationaler 
Museumstag
11.00 Uhr
Städt. Kramer 
Museum für Nieder-
rheinische Sakral-
kunst, Burgstraße 19, 

47906  Kempen

lautten compa-
gney Songs by 
Henry Purcell 
and The Beatles
18.00 Uhr
Kulturforum Franzis-
kanerkloster - Paters-
kirche, Burgstr. 19, 
47906  Kempen

Großes Hoffest 
auf Gut Heimen-
dahl
10 – 18 Uhr
Gut Heimendahl 

Haus Bockdorf 2

    MO. 22.05. 

Christoph Reuter  
Musik macht 
schlau! (außer 
manche
20.00 Uhr
Forum St. Hubert 
Hohenzollernplatz 19, 
47906 Kempen

    DI. 23.05. 

Radfahren  
18:00 Uhr
Radstrecke 20 km, 
um Kempen-
Parkplatz Schmed-
dersweg, Schmed-
dersweg 3, 47906  
Kempen

Christoph Reuter  
Musik macht 
schlau! (außer 
manche
20.00 Uhr
Forum St. Hubert 
Hohenzollernplatz 19, 
47906 Kempen

    SA. 27.05. 

Radfahren  
In den Hardter Wald, 
Radstrecke 70 km.-
Parkplatz Schmed-
dersweg, Schmed-
dersweg 3, 47906  
Kempen

    SO. 28.05. 

Tag des offenen 
Hofes in Kempen
10.00 Uhr ganztägig
Eröffnung am dem 
Kartoffelhof Birmes, 
Vorster Str. 198, 
47906  Kempen

    MI. 31.05. 

Wanderung  
Rund um den Tü-
schenwald, Wander-
strecke 11 km.6 €
Parkplatz Schmed-
dersweg, Schmed-
dersweg 3, 47906  
Kempen

FUSSBALL Kreisliga B2 
So. 07.05.2023, 15.00 Uhr, Thomasstadt Kempen – Viktoria Krefeld 
So. 21.05.2023, 15.00 Uhr, Thomasstadt Kempen – Anadolu Türkspor
Sportzentrum Berliner Allee, Kempen

DARTS E-Klasse 2
Fr. 19.05.2023, 20.00 Uhr, Dart Vaders Kempen 1 – 1.SDC Anrath 2016 3
Sportzentrum Berliner Allee, Kempen

HANDBALL Landesliga Gr. 1, Herren
Sa. 13.05.2023, 19.00 Uhr, VT Kempen – TV Geistenbeck 2
Ludwig-Jahn-Halle, Kempen

HANDBALL Verbandsliga Gr. 1, Frauen
Sa. 13.05.2023, 17.00 Uhr, VT Kempen – HSG Alpen / Rheinberg
Ludwig-Jahn-Halle, Kempen

SPORTTERMINE

 

Die nächste Ausgabe 

erscheint am: 02. Juni 2023
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Sinnvestieren ist, schon 
mit kleinen Beträgen die 
eigene Zukunft zu gestalten.
Mit Deka-FondsSparplan können Sie regelmäßig sparen und entspannt 
ein Vermögen aufbauen – für Sie und die Generation von morgen.

Investieren schafft Zukunft.

Mehr in Ihrer Sparkasse 
oder auf deka.de

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die 
jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer 
Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine 
Anlageentscheidung treffen. * Quelle Auszeichnung: Capital-Heft 03/2023.

*

Werbung


